
 

 

Abbildung: Im dritten Nahostkrieg von 1967 (auch als Juni- oder Sechstagekrieg bekannt) 

konnte Israel sein Territorium massiv erweitern und besetzte große Gebiete seiner arabischen 

Nachbarn (hier dunkel hervorgehoben). Die im Nordosten dieser Karte dargestellten Golanhö-

hen wurden nach einem weiteren Nahostkrieg (Oktober- oder Yom-Kippur-Krieg) annektiert 

und endgültig vom syrischen Staat abgetrennt. Israel konnte sich somit den Zugriff auf das 

Wasser des Jordanbeckens sichern (Bildnachweis: Böhme/ Kriener/ Sterzing 2009, S. 28).  

 


